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Vorwort

Liebe Mitglieder und Fans, 
liebe Sponsoren und Unterstützer 
des Chemnitzer FC, liebe Gäste, 

ich darf Sie nun bereits zum dritten Mal innerhalb eines Jah-
res zu einem großen sportlichen Highlight in unserem himmel-
blauen Wohnzimmer begrüßen. Nach tristen Corona-Jahren 
haben wir zum Pokalfi nale 2022 und in der 1. Hauptrunde des 
DFB-Pokals bemerkenswert zu sehen bekommen, was unsere 
Mannschaft  mit der grandiosen und lautstarken Unterstützung 
des Chemnitzer Publikums erreichen kann. 

Nun kommt es also endlich wieder zum direkten Vergleich mit 
unseren Gästen aus dem Erzgebirge. Jeder von uns hat seit der 
Auslosung auf den heutigen Tag hin gefi ebert. Gemeinsam mit 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern haben wir erneut 
großen Aufwand betrieben, um dieses Derby für alle zu einem 
unvergesslichen Tag werden zu lassen. 

Ein Duell mit großer Tradition und viel Prestige, welches die 
Fußballherzen der Region höherschlagen lässt. Lasst uns die-
sen Abend genießen und unser Team nach vorn treiben. Denn 
auch wenn wir als Regionalligist der Außenseiter sind – Titel-
verteidiger und Rekordsieger des Sachsenpokals ist noch im-
mer der Chemnitzer FC. 

Für das heutige Spiel wünsche ich mir einen sportlichen fairen 
Wettkampf, bedingungslose Unterstützung von den Rängen 
und natürlich am Ende des Abends den Einzug ins Halbfi nale 
für unsere Himmelblauen. 

Herzlichst
Romy Polster 
Vorstandvorsitzende des Chemnitzer FC
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3- und 4-Raum-Wohnungen Eubaer Straße in Chemnitz

3- und 4-Raum-Wohnungen in Mülsen OT Thurm

www.kpm-bau.de

Unsere  aktuellen Projekte

2. Bauabschnitt

3- und 4-Raum-Wohnungen Rosmarinstraße in Chemnitz
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Interview mit unserem Rekordtorschützen

Was macht eigentlich Anton Fink?

Anton, vor siebeneinhalb Jahren bist du 
beim Chemnitzer FC mit deinem Derby-
Tor gegen Aue fast unsterblich geworden. 
Kannst du dich noch an den Moment da-
mals erinnern?
Ja, ich weiß, dass ich frei vor Martin Männel 
stand. Philipp Türpitz hat mir den Ball über 
die Abwehr gelupft  und ich hab‘ das Ding 
reingemacht. Schade, dass es am Ende 
nicht zum Sieg gereicht hat.

Heute spielst du immer noch, beim 1. FC 
08 Birkenfeld in der Landesliga Mittelba-
den. Kann man den Fußball dort mit dei-
ner Zeit als Profi  vergleichen?
Natürlich nicht. Es sind schon einige Ligen 
dazwischen. Mir ging es darum, dass ich 
Spaß am Fußball habe und den Jungs ein-
fach helfen kann. Egal in welcher Situation. 
Meinen Lebensmittelpunkt habe ich jetzt 
nach Birkenfeld verlegt, weil meine Frau 

Am 7. November 2015 empfi ng der Chemnitzer FC zuletzt den FC Erzgebirge Aue. Da-
mals stand unser heutiger Trainer Christian Tiff ert noch auf der falschen Seite des 
Spielfeldes und Stürmer Anton Fink schoss die Himmelblauen in Führung. ClubMaga-
zin hat den CFC-Rekordtorschützen gefragt, was er gerade macht.
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aus Pforzheim kommt, das ist nur 15 Minu-
ten entfernt. Hier habe ich jetzt meine eige-
ne Familie.

War das eine große Umstellung?
Gar nicht so sehr. In den vergangenen Jah-
ren habe ich gewusst, dass irgendwann 
mein Karriereende ansteht. Meine Familie 
sollte einfach wieder in den Vordergrund 
rücken. Ich habe zwei kleine Töchter, die 
sind in den vergangenen Jahren zu kurz ge-
kommen. Ich war jedes zweite Wochenende 
weg, unter der Woche jeden Tag beim Trai-
ning. Das hat geschlaucht.

Wie sieht dein Alltag heute aus?
Ich kümmere mich vorwiegend um meine 
Kinder. Das ist mir sehr wichtig, weil meine 
älteste Tochter jetzt das letzte halbe Jahr 
in den Kindergarten geht. Im September 
kommt sie in die Schule. Im Fußball enga-
giere ich mich nebenbei noch als spielender 
Co-Trainer beim 1. FC 08 Birkenfeld.

Sind deine Töchter auch für den Fußball 
zu begeistern?
Absolut. Sie sind eigentlich regelmäßig da. 
Vor allem jetzt, wenn der Sommer kommt, 
werden sie wieder öft er mit auf dem Sport-
platz sein. Das freut mich persönlich als 
Papa total.

222 Pfl ichtspiele hast du für den CFC ab-
solviert, dabei 118 Tor geschossen. Du 
bist Rekordtorschütze der Himmelblau-
en. Denkst du manchmal noch an deine 
Zeit beim Chemnitzer FC zurück?
Ja, absolut. Ich habe dem CFC viel zu ver-
danken, aber auch andersherum. Mir hat es 
Spaß gemacht dort zu spielen, all die Men-
schen kennenzulernen. Es war eine schöne 
Zeit, die ich nie missen wollen würde. Des-
wegen habe ich dort auch immer wieder 
meinen Vertrag verlängert.

Wie ist dein Wechsel damals zum CFC ab-
gelaufen?
Ich habe zu Beginn der Saison 2011/12 
beim Karlsruher SC unter Trainer Jörn An-
dersen gespielt. Ich wollte aber unbedingt 
mehr Spielzeit bekommen. Als dann das 
Angebot aus Chemnitz von Gerd Schädlich 
kam, habe ich mich gemeinsam mit mei-
nem Berater und den CFC-Verantwortlichen 
in Würzburg getroff en. Das Gespräch war so 
positiv, dass ich drei Tage später meine Zu-
sage gegeben und in Chemnitz unterschrie-
ben habe.

Wie hast du Gerd Schädlich als Trainer 
kennengelernt?

Gerd wollte mich unbedingt haben. Er war 
menschlich sehr in Ordnung und sehr off en. 
Für den Osten war er einfach ein cooler Typ. 
Als ich von seinem Tod erfahren habe, war 
ich sehr erschüttert, weil ich damit nicht ge-
rechnet habe. 

Bis zu deinem Wechsel 2017 zurück nach 
Karlsruhe habt ihr als Mannschaft  immer 
wieder am Aufstieg in die 2. Bundesliga 
geschnuppert. Warum hat es nie ganz 
funktioniert?
Ich glaube, uns hat die Konstanz gefehlt. 
Unter Karsten Heine waren wir in einer Sai-
son zehn Spieltage lang Erster. Da hat jeder 
geträumt. Uns ist halt irgendwie die Puste 
ausgegangen. Einen Aufstieg hätte ich mir 
aber sehr gewünscht. Der Verein, die Stadt 
und die Fans hätten sich das absolut ver-
dient.

Wenn man sich umhört, galtest du als 
sehr netter und pfl egeleichter Fußball-
profi . Warum hat es gerade beim CFC so 
gut zusammengepasst?
Ich brauchte als Profi  ein Umfeld, in dem 
ich mich wohl fühle. Wo ich mich austoben 
kann. Das konnte ich in Chemnitz. Auf dem 
Platz habe ich von den Trainern viele Frei-
heiten bekommen. Das habe ich dann auch 
mit Vorlagen und Toren zurückgezahlt. 

Welche Menschen sind dir in Erinnerung 
geblieben?
Nach Chemnitz habe ich immer Kontakte 
gepfl egt. Mit Torsten Bittermann tausche 
ich mich regelmäßig aus. So viele sind aber 
gar nicht mehr da. Kontakt habe ich noch 
zum Brauclub in Chemnitz und dem ehe-
maligen Besitzer Francesco Karnapp. Wir 
sind auch zu seiner Hochzeit eingeladen.

Hast du ein bestimmtes Spiel oder einen 
bestimmten CFC-Moment, der dir im Kopf 
geblieben ist?

Das war der DFB-Pokalsieg gegen Mainz. 
Als wir nach 0:2-Rückstand noch bei 5:5 ins 
Elfmeterschießen gegangen sind. Sowas 
vergisst man nicht. Das wird ewig in Erinne-
rung bleiben.

Abschließend, dein Trainerschein ist be-
kanntlich schon in Arbeit. Sehen wir dich 
bald im Profi fußball wieder?
Ich hoff e es. Ich will das, was ich über die 
Jahre im Profi fußball gelernt habe, den 
Jüngeren weitergeben. Zum Beispiel in 
einem Nachwuchsleistungszentrum. Dann 
hoff e ich natürlich auch, dass ich dem 
Chemnitzer FC auf sportlicher Ebene wie-
der begegne. Den CFC werde ich nie aus den 
Augen lassen.
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Anton Fink beim Chemnitzer FC

Geboren
31. Juli 1987 in Dachau
Größe
1,71 Meter
Position
Sturm
Pfl ichtspiele
222
Spielzeit
19.139 Minuten
Tore (davon Elfmeter)
118 (21)
Tore Heim / Auswärts
55 / 63
Torvorlagen
24
Karten Gelb / Gelb-Rot / Rot
12 / 0 / 1
Einwechslungen
3
Auswechslungen
64
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Wir suchen
Dich!

Kontaktinfo
Tel.: 01520/4172416

Web: www.agentur-network.info

Mail: bewerbung@agentur-network.info

I H R  P E R S O N A L D I E N S T L E I S T E R

Stellenangebote
Vollzeit/Teilzeit

E V E N T P E R S O N A L  / H O S T E S S

S E R V I C E K R Ä F T E / K E L L N E R

K O C H / K Ö C H I N

Offizieller Sponsor

volkswagen.de

JETZT PROBE FAHREN. Informieren Sie sich auch zu  

Lease&Care** und profitieren Sie von attraktiven Raten  

inklusive nützlicher Serviceleistungen.

100 % SUV, 100 % elektrisch

*

* Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 16,9–16,2; CO₂-Emission in g/km: 0;  

Effizienzklasse: A+. Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattung. Bildliche Darstellungen  

können vom Auslieferungsstand abweichen. ** Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, 

Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für Privatkunden.

2021_08_10_ID4_148x210mm Werbeanzeige_ClubMagazin_ChemnitzerFC_opt_s1   1 02.08.21   09:27



®

Sehen.Erleben.Genießen.

www.polster-catering.de |     Polster.cateringwww.polster-catering.de |     Polster.catering

Wir stehen für 

umweltfreundliche 

Kreislaufverpackungen 

aus nachwachsenden 

Rohstoffen.

Produzent Service Kreativ

haltbarsicher

intelligentstark

Chemnitz   ·   Telefon: 0371 271840   ·   E-Mail: info@richter-hess.de   ·   www.richter-hess.de

nachhaltig

Ihr Produkt – 
   optimal verpackt.

Wir stehen für 

umweltfreundliche 

Kreislaufverpackungen Kreislaufverpackungen 

aus nachwachsenden 

Rohstoffen.

ProduzentProduzent Service

intelligentintelligentstarkstark
nachhaltig

Ich auch.
Ich auch.Ich auch.

Ich auch.

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Verantwortungsbewusst spielen. Glücksspiel kann süchtig machen! Nähere Informationen unter:
 BZgA 0800 1372700 (kostenlos und anonym), www.check-dein-spiel.de und www.sachsenlotto.de. Lizenzierter Glücksspielanbieter (Whitelist GGL)

Ca. 40% deines Einsatzes sind ein Gewinn für das Gemeinwohl in Sachsen.
Gemeinnützige Bereiche: Sport, Wohlfahrt, Natur, Kultur, Jugend

Ich bin Lottogewinnerin.



DEINE GETRÄNKE:
VON DER APP
BIS AN DIE TÜR

Einfach Durst App laden und bestellen:

Kostenlose Lieferung 
nach Hause oder ins Büro

Bequeme Pfandrückgabe
Nur 15 € Mindestbestellwert

www.durst.de/chemnitz
Mehr Infos unter:

190711-Anzeige-CFC-Stadionheft-Print_148x210.indd   1 11.07.19   13:37
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FC Erzgebirge Aue
torhütertorhüter

1 Martin Männel

25 Philipp Klewin

36 Lukas Sedlak

FC Erzgebirge Aue
trainertrainer

Pavel Dotchev

FC Erzgebirge Aue
abwehrabwehr

2 Tim Danhof

5 Korbinian Burger

6 Alexander Sorge

13 Erik Majetschak

23 Anthony Barylla

24 Steffen Nkansah

26 Kilian Jakob

29 Linus Rosenlöcher

FC Erzgebirge Aue
mittelfeldmittelfeld

3 Ulrich Taffertshofer

7 Ivan Knezevic

10 Dimitrij Nazarov

21 Marco Schikora

31 Nico Gorzel

33 Sam Schreck

FC Erzgebirge Aue
angriffangriff

8 Tom Baumgart

9 Antonio Jonjic

14 Boris Tashchy

19 Omar Sijaric

22 Paul-Philipp Besong

30 Maximilian Thiel

32 Elias Huth

34 Marvin Stefaniak

FC Erzgebirge Aue
unsere gästeunsere gäste
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Wir bringen Druck ins Spiel

CHEMNITZER FC E.V.
GESCHÄFTSSTELLE
REICHENHAINER STRASSE 154
09125 CHEMNITZ

HEIKO NOWAK  
LEITER NACHWUCHS-
LEISTUNGSZENTRUM  

TEL.: 0371 - 560 796 - 30
FAX: 0371 - 520 24 - 21
MOBIL: 0171 - 80 570 11
E-MAIL: nowak@chemnitzerfc.de

:
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Erzgebirgsstadion
(15.500 Plätze)

Pavel Dotchev 26,4 Jahre

7.860

1946

73

3

1

Elias Huth 2

Ivan Knezevic 1

Maximilian Thiel 1

Lenn Jastremski 1

Tom Baumgart 1

Dimitrij Nazarov 1

Ivan Knezevic 1

Maximilian Thiel 1

Elias Huth 1

Omar Sijaric 1

73 Duelle 73

26 Siege 26

21 Unentschieden 21

26 Niederlagen 26

94:85 Torverhältnis 85:94
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FC Erzgebirge Aue

FC Erzgebirge Aue

FC Erzgebirge Aue FC Erzgebirge Aue

FC Erzgebirge AueFC Erzgebirge Aue

FC Erzgebirge Aue FC Erzgebirge Aue

FC Erzgebirge Aue

GründungGründung

der stadionnameder stadionname zuschauerschnittzuschauerschnitt

aktueller traineraktueller trainer durchschnittsalterdurchschnittsalter

top-torjäger Sachsenpokaltop-torjäger Sachsenpokaltop-torjäger Sachsenpokaltop-torjäger Sachsenpokal

kartenstatistikkartenstatistik bilanz gegeneinanderbilanz gegeneinander

FC Erzgebirge Aue
GästekabineGästekabine





Kann man mit einem Trabant Rennen fahren? Ja – man 
kann! Was auf dem Schleizer Dreieck im Sommer 1971 be-
gann und nach fast zwei Jahrzehnten im September 1990 
auf dem Rundkurs im tschechischen Most endete, war 
wohl eine der am längsten bestehenden Rennserien mit 
dem immer gleichen Basisfahrzeug, das zudem noch bis 

kurz vor Ende der Rennserie pro-
duziert wurde – dem Trabant  601. 
Werksunterstützung gab es leider 
keine, sodass es sich einige Tüftler 
und Enthusiasten zur Aufgabe 
gemacht hatten, aus dem mager 
motorisierten Kleinwagen einen 
Spezialtourenwagen zu entwi-
ckeln. Mit einer Motorleistung, 
die etwa dem Dreifachen der 
Serienmotorisierung entsprach, 
erreichten die wagemutigen 
Piloten Geschwindigkeiten von 
bis zu 180 km/h. Auf den Rund-
strecken und bei Bergrennen 
in der DDR fuhren die Motor-
sportler eine DDR-Meister-
schaft aus. Über die 19 Jahre 
des Bestehens der Trabant-
Rennklasse setzten sich weit 
über 100 Rennfahrer hinters 
Lenkrad eines Renn-Trabis. 
Manche von ihnen nur ein 
einziges Mal, andere blieben 
der Rennserie über viele 
Jahre treu verbunden. Doch 
was waren das für Leu-
te? Taxifahrer, Ingenieure, 
Lehrer und auch ein „ra-
sender“ Zahnarzt waren 

im Starterfeld vertreten. Aber ganz egal – sie alle lebten 
für ihren Trabant-Rennsport. Ein paar von ihnen werden 
in diesem Buch näher vorgestellt – woher sie kamen, was 
sie zum Trabant-Rennsport führte, aber auch, wie es nach 
dem Trabant-Rennsport für sie weiterging. Wie die Renn-
wochenenden an den Strecken abliefen und natürlich 
spannende Einblicke in die Renntechnik des legendären 
Zweitakters dürfen da nicht fehlen. Und welchen Stellen-
wert der Trabant-Rennsport in der sozialistischen DDR hat-
te – auch darauf gibt dieses Buch interessante Antworten.

Buch
Meister mit zwei Kerzen
Trabant-Rennsport in der DDR
Jens Conrad

Format: A4 hoch (210 x 297 mm)
Farbe: 4c, Einband: Hardcover
Material: Bilderdruck, 
Verarbeitung: Fadenheftung
Seiten  komplett: 216 davon 208 Inhalt
Preis: 29 Euro inkl. MwSt.
ISBN 978-3-00-074696-3

Erscheinungstermin: März 2023
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Zum Sachsenpokal-Derby läuft  der Chem-
nitzer FC in seinen gewohnten himmel-
blauen Trikots auf. Ein genauer Blick zeigt 
aber: Das eine oder andere wichtige Detail 
ist anders als sonst. Denn auf dem Jersey 
präsentieren sich ein neuer Haupt- und Rü-
ckensponsor. 

Die SR-Druck GmbH mit ihrer Marke „Druck-
zilla“ ist off izieller Brustsponsor für das 
CFC-Trikot zum Viertelfi nale des Wernes-
grüner Sachsenpokals. Auf dem Rücken der 

Spieler wird gegen den FC Erzgebirge Aue 
mit Burger King® unser treuer Sponsor und 
Namensgeber des Familienblocks im Sta-
dion – An der Gellertstraße vertreten sein. 

Ebenfalls auf dem Trikot und unverändert 
zum Shirt der Regionalliga-Spiele bleibt 
unser Ärmelpartner. Die KPM-Bau GmbH 
steht auch im Landespokal treu an der Seite 
der Himmelblauen und präsentiert sich auf 
dem Ärmel unserer Mannschaft . 

Trikot 
mit neuen Pokal-Sponsoren



Liqui Moly
Motorrad Grand Prix
Deutschland
16.–18. Juni 2023Sachsenring

Tickethotline:

03723 8099111
 0176 66556526

Tickets online:

adac.de/motogp

#GermanGP

 0176 66556526

#GermanG#GermanGP



   Seite

40
   Seite

4040

Alle CFC-Partien im Überblick:

26. Spieltag
 SO, 02.04. – 13:00 Uhr: FSV 63 Luckenwalde – Chemnitzer FC

27. Spieltag
 SA, 08.04. – 13:00 Uhr: Chemnitzer FC – SV Lichtenberg 47

28. Spieltag
 SO, 16.04. – 13:30 Uhr: ZFC Meuselwitz – Chemnitzer FC

29. Spieltag
 SA, 22.04. – 13:00 Uhr: Chemnitzer FC – Berliner AK 07

30. Spieltag
 SO, 30.04. – 13:00 Uhr: Chemnitzer FC – SV Babelsberg 03

Spieltage 26 bis 30 terminiert
Der Nordostdeutsche Fußballverband (NOFV) hat die Spieltage 26 bis 30 der Regional-
liga Nordost zeitgenau terminiert. Demnach stehen für den CFC drei Partien an Sonn-
tagen und zwei Samstagsspiele an. 
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